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WALSRODE & BOMLITZ
STARTEN DURCH
TELEKOM VDSL MIT BIS ZU 100 MBIT/S IN
KÜRZE BEI IHNEN VERFÜGBAR

IHR TELEKOM PARTNER VOR ORT:

Telefon (05161) 4886-0
Walsrode · Großer Graben 10

* nach Verfügbarkeit

z.B. 16.-23.1.2016, Hotel Bon Alpina***
DZ, Halbpension, inklusiv Skipass,
Sauna, Dampfbad,
Hallenbad
pro Person ...........

7 TAGE
Winterurlaub
Nordtirol

*553,-

DA SOLLTEN SIE HIN

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

in Kaninchen wurde
am 8. Dezember in

Walsrode gefunden. Es ist
männlich, nicht scheu und
wartet im Tierheim Hoden-
hagen auf seine Besitzer.
Weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
05164 / 1626.
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Kaninchen
gefunden

Rekordbahn
zum Jubiläum

Murmelfans kommen
auf ihre Kosten

urgen und Flipper,
Wettrennbahnen und

Kurbelparcours, Neuheiten
und Klassiker können vom
20. Dezember bis zum 21.
Februar an beiden Standor-
ten des Soltauer Spielmuse-
ums bemurmelt werden. Zu-
sätzlich können sich alle
Murmelfans diesmal auf ei-
ne ganz besondere Attrakti-
on freuen: Im Dachgeschoss
von felto, der Filzwelt Sol-
tau, wird für diese Zeit eine
neue, 25-teilige Riesenbahn
aufgebaut.

Seit 25 Jahren erfreut das
Murmiland große und klei-
ne Spielfreunde – und der
Erfindungsreichtum des
Bahnenbauers Ortwin
Grüttner scheint uner-

B

schöpflich. Zu seinem Jubi-
läum hat er gemeinsam mit
Kindern 25 verschiedene,
jeweils einen Meter lange
Streckenabschnitte gestaltet
und damit eine Rekord-Ju-
biläumsbahn geschaffen.

Dort werden Tausende
der kleinen Glaskugeln
durch Pilzwälder und über

Über Pilzwälder

Fußballfelder, über Klang-
strecken und durch Bau-
klotzsiedlungen geschickt.
Der Zugang zu den Mur-
melbahnen ist jeweils im
Eintritt zum Spielmuseum
beziehungsweise zur Filz-
welt enthalten. In beiden
Museen gilt die familien-
freundliche Regelung, dass
Eltern maximal für ein Kind
bezahlen.
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„Torfrock“ kommt
mit neuzeitlich
groovendem Wumms
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Schlemmen im Winter:
Fisch, Wild und Fleisch
vom Fachmann
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Renovierung
der Rethemer
Kirche

KIRCHBOITZEN (fra). Der
,,Domkreuger“ bleibt Kirch-
boitzen erhalten: Über 100
Bürger gründeten Freitag-
abend eine Genossenschaft,
um den historischen Land-
gasthof zu kaufen und zu mo-
dernisieren. 102 Einwohner
zeichneten 108 Anteile zu je-
weils 2500 Euro. Somit ver-
fügt die Genossenschaft über
ein Startkapital von zunächst
270 000 Euro. Für die Moder-
nisierung sollen zusätzlich
Kredite aufgenommen wer-
den.

280 Jahre war der „Dom-
kreuger“ so etwas wie der
Dorfmittelpunkt für Kirch-
boitzen. In der Gaststätte di-
rekt gegenüber der Kirche
fanden stets die großen Ver-
anstaltungen statt, von der
Konfirmation bis zur golde-
nen Hochzeit und – seit Jahr-
hunderten – die Feiern mit der
großen Schlachteplatte zum
Boitzer Markt. Doch Inhabe-
rin Annelie Rabe wollte schon
lange aus Altersgründen auf-
hören, der Betrieb des Gastho-

„Zum Domkreuger“
bleibt Kirchboitzen
erhalten

Bürger kaufen Landgasthof

fes mit Hotel lohnte für sie
nicht mehr.

„Schon im Sommer wurde
uns klar, dass wir als Einwoh-
ner etwas tun müssen“, sagt
Torsten Söder, einer der Ini-
tiatoren der Genossenschafts-
gründung. Viele Möglichkei-
ten wurden erörtert, aber
schließlich wurde allen klar,

dass es nur eine Alternative
gab, um die Schließung zu
verhindern: Die Einwohner
selbst müssten den „Dom-
kreuger“ kaufen. Söder: „Wir
wollen die Lebensqualität in
Kirchboitzen erhalten.“ Die
„Kirchboitzer Zukunft eG“, so
heißt die neue Genossen-
schaft, will nun dafür sorgen.

Darauf hofft auch ein älteres
Paar: Die jetzt in Hannover le-
benden Eheleute traten eben-
falls der Genossenschaft bei.
„Sie sind bald 70 Jahre ver-
heiratet und wollen dieses Ju-
biläum hier im Domkreuger
feiern. Das hat mich sehr ge-
rührt“, berichtete Söder.

Weiter auf Seite 2

VOLL BESETZTER SAAL im ,,Domkreuger“: Über 100 Einwohner gründeten eine Ge-
nossenschaft, um den Gasthof zu erhalten. Foto: F. Raczkowski

HEIDEKREIS. Die Abfallwirtschaft
Heidekreis (AHK) macht darauf auf-
merksam, dass die Abfallbehälter und
Gelben Säcke aufgrund der Weih-
nachtsfeiertage in einigen Bezirken vor-
zeitiger an die Straße gestellt werden
müssen. Dort findet die Abfuhr bereits
ab Samstag, 19. Dezember, statt. Kun-
denberater Thomas Heinecke: „Bitte se-
hen Sie in Ihrer Abfall-Broschüre 2015
oder auf der Internet-Seite der AHK,
www.ahk-heidekreis.de, unter Abfuhr-

Feiertage: Abfuhrtermine verschieben sich
termine nach. Dort sind alle aktuellen
Termine bis Ende 2015 enthalten“. Wer
die Terminverschiebungen nicht beach-
tet, muss bis zum nächsten Abfuhrter-
min warten.

Die Deponie Hillern hat am 24. und
31. Dezember geschlossen. An beiden
Tagen fällt deshalb die Annahme von
Abfällen aus. Anlieferungen nach den
Weihnachtsfeiertagen sind wieder vom
28. bis zum 30. Dezember möglich. Die
erste reguläre Öffnung im neuen Jahr

ist Sonnabend, 2. Januar, ab 8 Uhr. In
Schwarmstedt hat die Abfall-Annahme-
Station der AHK in der Zeit vom 24.
Dezember bis 3. Januar geschlossen.
Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist
Dienstag, der 5. Januar, von 10 bis
16.30 Uhr. Das Servicecenter der AHK
ist am 24. Dezember ebenfalls nicht zu
erreichen. Am 31. Dezember werden
Anrufe unter der bekannten Telefon-
nummer 0800/1123811 von 8 bis 12
Uhr entgegengenommen.

noch gestürmt und gereg-
net, manchen Schilderwald

hatten Böen geknickt oder sogar gekippt. Doch obwohl es am
Sonntagmorgen noch nicht nach einer großartigen Wetterbes-
serung aussah, hatte das die Altenwahlinger „Pro Dorf“-Initiative
nicht davon abgehalten, mit Spaten, Schaufel und landwirt-
schaftlichen Gefährten anzutreten. Pflege der Apfelbaumallee
zwischen der Landesstraße 159 und dem alten Bahnhof hat
sich der Verein unter anderem auf die Fahne geschrieben. Im
Frühjahr war bereits eine großer Teil der Bäume beschnitten
worden, im kommenden Frühjahr ist der noch verbliebene Stre-
ckenabschnitt dran. Diesmal wollten die Aktiven Lücken auffül-
len und Bäume ersetzen, die es nicht geschafft haben. Foto: bä
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sos-kinderdoerfer.de


